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—iuas Brief 

die verhinden, die es thun wollen De — 

ahme nicht das Bo ; na au i Stöß 

0 ht das Böſe all nenen das e a 1 

uicht geſt = hut, iſt v 1 

en „Demetrius hat ſein Been ae 12 
dir ER 1515 5 und du weißt, daß unſer 

i ! fe d zu schreiben, aber ich mag es nicht in 

wir von Mund zu Mund a hoffe dich aber bald zu ſehen, daun 5 


Es grüßen dich die x 
ich die Freunde; grüße die Freunde namentlich. 15 
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Judas Brief 


Indas, Jeſus Chriſtus' 
an die in Go den Chriftus Knecht, Bruder des Jakobus 


N 1 
Vate En 55 3 
Se ater geliebten und für Jeſus Chriſtus bewahrten 


Erbarmen werde euch und Fri ü 
0 N iede und Liebe in Fü 
_ , Beliebte, da es mir ein 5 Anti rg 
Heil zu ſchreiben, kann ich nicht umhin 
ihr kämpfen möget für den Glauben, wi 


lieſert in Denn es haben id) etliche Menſchen eingeſchlichen 


Gomorrha und die umliegenden Städte, welche ähnlich wie dieſe ausſchweiſten 
und fremdartigem Fleiſche nachſtellten, als Probe vorliegen vom Strafgericht 
des ewigen Feuers. Aehnlich doch beflecken auch dieſe Träumer das Fleiſch, s. 
verachten Hoheit, läſtern Herrlichleiten. Der Erzengel Michael aber, als er mit 4 
dem Teufel ſtritt und verhandelte über den Leichnam Moſes“, wagte doch nicht 
läſterndes Urteil auf ihn zu werfen, vielmehr jagte er: der Herr frafe dich. Dieſe 10 
aber läſtern über alles, wovon ſie nichts wiſſen; was ſie aber wiſſen durch 
Trieb wie die unvernünſtigen Tiere, damit kommen fie ins Verderben. Wehen 
ihnen, daß ſie auf Kains Weg gegangen, und ſich durch den Trug des Lohnes 
Balaams fortreißen ließen, und durch das Widerſprechen des Kore zu Grunde 
gegangen ſind. Das find die, die in euren Liebesmahlen als Schmußflecken 12 
mit ſchmauſen, ungeſcheut ſich ſelbſt weiden, waſſerloſe Wolken, vom Winde dahin⸗ 
getrieben, herbſtliche Bäume ohne Frucht, zweimal abgeſtorben, entwurzelt, wilde nn 
Meereswogen ihre eigene Schande ausſchäumend, irrende Geſtirne, für welche 
das Dunkel der Finſternis in Ewigkeit bewahrt iſt. Es hat aber auf fie auch 14 
geweiſſagt der Siebente von Adam, Enoch, mit den Worten: fiche, der der ift ge⸗ 
tommen mit ſeinen heiligen Zehntauſenden Gericht zu halten wider Ge und alle en I 
ü erte des Ftrvels, mit denen fie gefrevelt, und alle tie, 
x 2855 5 ae Frevler. Das find die Murrer, die das Schickſal 16 
1 i ü berſchweng · 
anklagen, und dabei nach ihren Lüſten wandeln, und deren Mund Ue 


Römer 2 E — 
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iches re i icheln ins Geſicht um Gewinnes willen. Ihr. aber, 
b 155 2951 Apoſteln unſeres e W voraus- 
1s geſprochenen Worte, wie fie euch gejagt haben: In 1 en a Svötter auf. 
19 treten, die nach ihren Frebel- Lüften wandeln. Das find die 6 e her, 1 15 ſind 
20 ſie, ohne Geiſt. Ihr aber, Geliebte, erbauet euch auf e Glauben 
zu und betet in heiligem Geiſte, bewahret euch ſelbſt. 5 der 9 ir 18 wartend 
22 auf die Barmherzigkeit unſeres Herrn Jeſus „ An em igen Leben. Und 
33 überführt die einen wenn fie ftreiten; bie anderen e reißt ſie aus dem 

Feuer; wieder anderer erbarmt euch in Furcht, mit Abſchen auch vor dem vom 


Fleiſch befleckten Gewand. 5 
24 8 A aber, der euch ohne Fall bewahren und un 


kt in Jubel ſtellen 


25 kann vor ſeine Herrlichleit, dem alleinigen Gott unſerem 8 ud, durch unſeren 
Herrn Jeſus Chriſtus, Herrlichkeit, Majeftät, Stärke und . t vor aller Zeit 
und jetzt und für alle Zeiten. Amen. 

Vaulus Briefe 
An die Römer 

1 Paulus, Knecht Jeſus Chriſtus', berufener Apoſtel, auscrloren für die 

2 Verkündigung des Evangeliums Gottes, welches derſelbe vor n hat 

s durch ſeine Propheten in heiligen Schriften, nämlich von e hn, der ges 


kommen iſt aus Davids Samen nach dem Fleiſch, geiept zum Sohn Gottes 
mit Macht nach dem Geiſt der Heiligkeit kraft der Auferſtehung von den Toten, 
s von Jeſus Chriſtus unſerem Herrn, durch den wir empfangen haben Gnade 
und Apoſtelamt für den Gehorſam des Glaubens unter allen Wöllern um ſeines 
s Namens willen, unter welchen auch ihr ſeid als Berufene Jeſus Chriſtus'. 
7 an alle Geliebte Gottes, berufene Heiline in Mam. 

Gnade euch und Friede von Gott unſerem Vater und dem Herrn Jeſus! 
Chriſtus. 


8 Fürs erſte danke ich meinem Gott durch Jeſus Chriſtus euer aller wegen, 
» daß man von eurem Glauben in der ganzen Welt ſpricht. Denn Gott, dem ich 

diene mit meinem Geiſt am Evangelium ſeines Sohnes, iſt mein Zeuge, wle 
10 ich ohne Unterlaß euer gedenke allezeit in meinem Gebet mit der Bitte, ob es 
mir doch einmal mit Gottes Willen gelingen möge, zu euch zu kommen. Denn 


